
Oleranz der Andersgläubigen hın s MUu: zugegeben werden daß die eilig-
eıt des Meßopfers durch dıie Funkuüberira  ng weitesten Sinn gefäihrdet
wırd Auch eln 1nwels auf d1ie Möglichkeit der Missıiıonlierung kann dleses
rgumen nıcht entkräften Wenngleich die ıturgıe 38815 filmdramatis
Aspekte bietet und auch gew1ß verlockende Aussichten fur er nlıegen
der Ausbreitung des aubens entstehen 1a0t konnen WLr unNns dennoch nicht
N& Befürworfiung der Meßopfer-Übertragung anschließen

dessen halten WITL e1iNe noch intensivere Funkübertragun als bısher
twa als kirchliche Ansprachen An  en kurze Psalmen Lesungen (wie

taglıch der Fastenzeıit 1953 Sudwest unk ges  enen 1ST) für ehr
WL VO. Dem irchlichen nliegen eteiligung der „Mitbenutzung VO  5

Publikationsmitteln“ WIC S1e& UndiIun. un Fernsehfunk darstellen kann hier-
urch noch besser Kechnung eiragen werden als bısher UTC Sendung VOINL

Sıngmessen der feierlichen Hochämtern
Der Kiırche Sind grohbe Möglichkeiten die Hand gegeben die kirchlichen

Sachbearbeiter aben weitgehend Eiınfiuß auftf die Gestaltung der kirchlichen
Programme Daß dilese Möglichkeiten weitesten und besten Sinne ZJeNuUutzt
werden ist aller nlıegen un bedarf der sSseliDnstTLiOsen Miıtarbeit WI1e uch
helfender nregun verantwortungsbewußter Gläubiger In diesem Sınne
ollten unNnsere Zeilen en Beitrag eın

STERURKUND STERKERZE
In verschiedenen Ländern und Ostitern besteht eln sinnvoller TAauU:

Nach dem elerlhichen esang des XSsSultfe der Osternacht WIrd den
Leuchter der Osterkerze 1N€e Urkunde angebracht Der die el der Stier-
kerze Daß dieser TauU: ehr alt ist erhellt daraus daß schon Mittel-
er be1l den Zisterzliensern bestand WI1Ee aus den altesten liturgischen Büchern
dieses Ordens ers1ic  ich ist Dicet archeol ei de Liturglıe col
In dieser Urkunde wurde gesagt, daß diese Kerze geweıliht wurde A  — hre

Herrn Jesus Christius un: der allerseligsten Jungfrau Marıa Es WUuTL-
den das Jahr und die atfifen der größten este des KırchenJjahres angegeben
In NEeCuerer e1it ist der ext dieser Osterurkunde kurzer Hr wurde für die
iırchen der 10Zzese Gurk folgendermaßen lauten

In Nomine Sacratissımae et Individuae Trıinıtatis Amen
Consecratus est hic Cereus ei

honorem Agnı immaculatı Dominı nOosirı Jesu Christı
el glorl1osae Virginis C]US Genetricis Marıae

Anno ab Incarnatjione Domuinı MCMLIV
Pontificatus Pıl apae XII

Ep1scopatus Eixcellentissım1 Reverendissimi Dominı Joseph
PastorIıs Ecclesiae (‚jurcens1is

DIie MmMeNsISs Aprilıs
Diese Urkunde kann NAatLUTrUll: auch der Landessprache geschrieben

werden Sie wurde dann lauten
Im Namen der Allerheiligsten Dreifaltigkeit Amen

Diese Kerze wurde geweiht und entzundet
VT hre des nbefleckten Lammes, UuUNnseTres Herrn Jesus T1STUS

un: der glorreichen ungfrau und Gottesmutter Marıa
Im Jahre der Menschwerdung 1954

Im TEe des Pontifikates ST. Heiligkeit aps Pius ALT-
Im TEe nach der ischofsweihe

ST Exzellenz des Hochwürdigsten Herrn 0SEe
Bischofs der 15 VO!]  } (surk

des onates DL
In zuünstlerischer Form ausgeführt und Gestalt Wappenschildes,

auf das der ext geschrieben wird wurde die Urkunde gut wirken

Klagenfurt JoNh Schneider, Stadtpfarrer


